
 
  

Zusammenfassende Mail von Arman Peighambari  
 
Mo, 20.02.2023 13:11 

Werter Herr Ludwig und lieber Herr Migenda, 

vielen Dank für die Abstimmung zur Realisierung des OGS-Outdoor-Vorhabens am 
Dienstag, Herr Ludwig.  

Nach mehr als 2 Jahren scheint das Vorhaben zum Greifen nah! Wie wir am Mittwoch 
gemeinsam festgestellt haben, ist die stringente Abfolge der nächsten Schritte aber 
absolut kritisch für den Zeitplan. Alles machbar, wie ich verstanden habe, braucht 
aber eben auch Antrieb sowie die entsprechende Unterstützung durch die Stadt, also 
auch und insbesondere durch Sie alle. Darauf setzen wir!!!  

Das gilt umso mehr, als dass die Konsequenz unschön und unnötig ist, nämlich dass 
aktuell 27 Kinder für das kommende Schuljahr 2023/24 GAR KEINEN OGS-
Betreuungsplatz an der EGS bekommen würden.  

Erlauben Sie mir die wichtigsten und größtenteils zeitkritischen Punkte unserer 
Abstimmung festzuhalten: 
 

• Zeitplan  
o Ende Februar, also in 10 Tagen: Einigung über das vorzustellende Paket 

(siehe Optionen unten) 
o Mitte März, in 4 Wochen: Vorschlag geht „in den Rat“ für Budget 2023 + 

Entscheidung im Rat + Aufgabe wird an Schulbaugesellschaft übergeben 
(wenn nicht Schulbaugesellschaft, wird es komplizierter und länger, 
haben wir verstanden) 

o Mitte April: schneller Bauantrag durch Schulbaugesellschaft führt zu 
kurzfristiger Genehmigung 

o Mai: Bestellung (Lieferzeit 5-6 Monate) 
o übergangsweise Notlösung: Betreuung bis Einrichtung in den 

Klassenräumen 
o Oktober/November: Lieferung / Einrichtung / START 

• Budget im Haushalt der Stadt  

o Haushalt 2023 wird erst in Kürze beschlossen 
o Der Posten hierfür muss in diesen Haushalt rein  

https://www.egsbensberg.de/


 
  

 

• Kapazität 
Eine Kapazitätserweiterung von 135 Kinder um 50 ist die einzig sinnvolle 
Option, weil diese etwa 185 Plätze dem Betreuungsbedarf der Schule bei 
Vollbetreuung entspricht (~204 Kinder, 5-10% wünschen keinen OGS-Platz) 
und sonst in Kürze wieder nach einer Lösung gesucht werden müsste. Dann 
das Ganze sinnvollerweise jetzt richtig machen. 

• Mögliche Optionen  

o Nicht möglich: 2 Bauwagen über Eck sind aufgrund ihrer Höhe und der 
vorhandenen Bäume nicht möglich 

o Priorität: 1 Bauwagen + großes festes Segel (grob 8x8 m) mit 
wassergebundener Wegedecke als Untergrund (nur durch die 
dauerhafte Überdachung entsteht eine Kapazität für 50 Kinder  

o Alternative: 2 Container a la Otto-Hahn-Schulen-Sportplatz, die 
signifikant aufgehübscht / begrünt werden müssten, ggf. ebenfalls mit 
Überdachtung + Untergrund 

Ich hoffe, dass die Zusammenfassung so passt, freue mich auf die nächsten Schritte 
und setze auf die Unterstützung von allen Seiten für diesen – wie ich verstanden habe 
– realistischen Zeitplan! 

Jecke Grüße, Arman Peighambari 
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